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Mit mehr Erfahrung siehst du recht schnell, bei welchen Schülern es sich lohnen wird, sich zu
engagieren und bei welchen nicht. Klar, kann man mal daneben liegen... Aber generell habe ich
mittlerweile ein gutes Auge dafür.

Meine Klassen dezimieren sich regelmäßig von 31 auf 20-25 Schüler. (Mathe 13er aktuell 21
und Englisch 13er 23) Das sind dann aber die Schüler, die auch wirklich an einem Abschluss
interessiert sind und nicht nur da sind wegen Kindergeld oder Bafög. Und für diese Schüler
setze ich mich dann auch sehr gerne ein.

Bei den Kollegen habe ich einfach die Devise: You gotta pick your battles. Bei den Kollegen die
mit mir menschlich und beruflich auf einer Wellenlänge liegen, bin ich sehr kooperativ und
mache gerne auch was extra. Bei Leuten die mir blöd kommen, etc. mach ich das, was ich
machen muss, mehr nicht. Da lohnt es sich einfach nicht, sich daran aufzureiben.
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